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Nachrichtlich: 

Landkreistag Baden-Württemberg 

Städtetag Baden-Württemberg 

Gemeindetag Baden-Württemberg 

Ministerium für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg 

Liga und Landesverbände der freien Wohlfahrtspflege in Baden-Württemberg 

Landesverband der Tagesmütter-Vereine Baden-Württemberg e.V. 

 

 

 

Ergebnisse der Erhebung zur Entwicklung der Kindertagespflege in  

Baden-Württemberg 2015 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

am 08.07.2015 wurden im Landesjugendhilfeausschuss die Ergebnisse der 

sechsten jährlichen Erhebung zur Entwicklung in der Kindertagespflege zum 

Stichtag 01.03.2015 vorgestellt. Der Landesjugendhilfeausschuss hat den Be-

richt zur Kenntnis genommen und die Verwaltung beauftragt, im Frühjahr 2016 

eine weitere Erhebung durchzuführen und das Ergebnis dem Landesjugendhil-

feausschuss im Juli 2016 vorzulegen. 

 

In der Anlage übersenden wir Ihnen die Ergebnisse der Umfrage zum Stichtag 

01.03.2015 in Form des Vortrages und der Vorlagen zum Landesjugendhilfe-

ausschuss am 08.07.2015.  

An dieser Erhebung haben sich alle 46 Jugendämter in Baden-Württemberg 

beteiligt. Wir bedanken uns an dieser Stelle für die konstruktive Zusammenar-

beit. Zusammenfassend sind die nachfolgenden zentralen Ergebnisse der Er-

hebung zum Stichtag 01.03.2015 aufgelistet: 

 

- Alle Jugendämter in Baden-Württemberg gewähren die laufende Geldleis-

tung auf Grundlage der gemeinsamen Empfehlungen des Landkreistags, 

des Städtetags und des KVJS, viele Gemeinden gewähren zusätzliche Leis-

tungen an Tagespflegepersonen. 23 Jugendämter liegen über den emp-
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fohlenen Werten, davon differenzieren bereits 21 Jugendämter nicht 

mehr nach dem Alter der Kinder und legen einheitlich 5,50 Euro pro 

Stunde zugrunde. Im Vergleich zu den anderen Bundesländern (durch-

schnittlich 4,39 Euro pro Betreuungsstunde) bewegt sich die laufende 

Geldleistung in allen Stadt- und Landkreisen Baden-Württembergs auf 

einem hohen Niveau. 

 

 Bei den aktiv tätigen Tagespflegepersonen lässt sich ein leichter 

Rückgang (285 weniger als im letzten Jahr, entspricht einer Absenkung 

um 4,2%) zu den Vorjahren, bei den betreuten Kindern weiterhin ein 

kontinuierlicher Anstieg beobachten. Allerdings müssen nach wie vor 

weitere Anstrengungen unternommen werden, um das Ausbauziel an Be-

treuungsplätzen für Kleinkinder in der Kindertagespflege zu erreichen.  

Ein besonderes Augenmerk sollte hierbei auf die passiven Tagespfle-

gepersonen gerichtet werden. Bei insgesamt 9.543 TPP (Summe aus 

6.777 aktiven und 2.766 passiven TPP) beträgt der Anteil der passiven 

TPP 29%.  

 

 Zwei Drittel aller Jugendämter haben die vom Runden Tisch Kinderta-

gespflege empfohlene Bandbreite in der Vermittlung, Beratung und Beglei-

tung von 1:90 bis 1:130 bereits erreicht. Insgesamt nähern sich fast alle 

Jugendämter dieser Empfehlung an. 

 

 Zur Bewertung der Qualität in der Kindertagespflege wird in der fachpoliti-

schen Diskussion bisher lediglich der Personalschlüssel für die fachliche 

Beratung, Vermittlung und Begleitung herangezogen. Zur weiteren Bewer-

tung der Qualität wurde daher in der diesjährigen Erhebung ein zusätzlicher 

Faktor eingeführt: Die Ermittlung des jährlichen Kostenaufwands pro be-

treutem Kind in der Kindertagespflege für die Beratung, Vermittlung, Beglei-

tung und Qualifizierung. Im Ergebnis variieren die Gesamtausgaben für die 

Kindertagespflege vor Ort stark. Insgesamt gaben die 46 Jugendämter 

an, 15.761.251 Euro für die Kindertagespflege in den Bereichen Bera-

tung, Vermittlung, Begleitung und Qualifizierung auszugeben. Zum 

Stichtag 01.03.2015 wurden 20.725 Kinder betreut. Daraus ergibt sich 

ein landesweiter Durchschnittsbetrag von 760 Euro pro Beratung, 

Vermittlung, Begleitung sowie Qualifizierung pro betreutem Kind in 

Kindertagespflege. 
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 Vermehrt wird versucht, den Kostenbeitrag für die Kindertagespflege 

mit den Elternbeiträgen für Kindertageseinrichtungen zu harmonisie-

ren. Dies erhöht die Attraktivität der Kindertagespflege entsprechend einem 

gleichwertigen Angebot gemäß § 22 SGB VIII i.V.m. § 90 SGB VIII. Als Ori-

entierung für die Höhe der Kostenbeteiligung in der Kindertagespflege kön-

nen die gemeinsamen Empfehlungen der Kirchen mit dem Städtetag und 

dem Gemeindetag zur Festsetzung der Elternbeiträge in Kindertageseinrich-

tungen und Kinderkrippen herangezogen werden oder aber ein landkreis-

weiter Durchschnittswert der Elternbeiträge errechnet werden. 

 

 Seit 2011 hat sich das Qualifizierungskonzept für Tagespflegepersonen 

in Baden-Württemberg mit der landesweiten Mindestqualifizierung von 160 

Unterrichtseinheiten bewährt und ist etabliert. Es sichert landesweit eine 

vergleichbare und angemessene Betreuungsqualität in der Kinderta-

gespflege.  

 

 Mit Anpassung bzw. Fortschreibung der Empfehlungen zu den laufenden 

Geldleistungen wurde zweifellos auch die Attraktivität des entstehenden Be-

rufsbildes Kindertagespflege verbessert. 

 

Das KVJS-Landesjugendamt wird die weiteren Entwicklungen in der Kinderta-

gespflege mit besonderer Aufmerksamkeit verfolgen und in Abstimmung mit den 

Kommunalen Landesverbänden und dem Landesverband der Tagesmütter-

Vereine Baden-Württemberg e.V. im nächsten Jahr wieder eine Erhebung zu 

den Entwicklungen in der Kindertagespflege durchführen.  

 

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Benjamin Bungert (Tel. 0711-6375 273 oder 

benjamin.bungert@kvjs.de) jederzeit zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Roland Kaiser 

 

 

Anlagen 
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